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SCHLACIII 
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SCHLACHTPUTTEN 

KESSELFLEISCH 

ROSTBRATWURST 

KESSELSUPPE 

UND VIELE WEITERE LECKEREIEN 

Der Kultur. und Heimatverein 
Mülverstedt e.V. lädt recht herzlich 
zum diesjährigen Schiachtfest in 
Mülverstedt ein. 
Nachmittags darf auch Kaffee und 
selbstgebackener Kuchen nicht 
fehlen. Es wird auch gesorgt für die 
durstigen Seelen. 
und auch für unsere späten Gäste 
haben wir am Abend noch was vom 
Feste. 

 

SA, 01.02.2020 
AB 09.30 UHR 

 

_ed 

Kinder- und familienfreundliche Kommune 

Amtsblatt 
der 

Gemeinde 
UnstrutHainich 

imek WELTERBEREGION 
1 '1  " WARTBURG.HAINICH im 

UNSTRUT-HAINICH-KREIS 

Im A sblatt der Gemeinde Unstrut-Hainich erfolgen amtliche und nicht 
amtliche Bekanntmachungen der Gemeinde Unstrut-Hainich mit den Ortschaften 

Altengottern, Flarchheim, Großengottern, Heroldishausen, Mülverstedt, Webers-tedt 
und der erfüllten Gemeinde Schönstedt mit Ortsteil Alterstedt 

Die nächste Ausgabe erscheint am 14.02.2020, Redaktionsschluss: Dienstag, der 04.02.2020, bis 12.00 Uhr 
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                                              Kanutour                

Ein Wochenende in der Natur vom 
22.05.-24.05.2020  

Wichtige Infos: 

 Jugendliche von 12-18 Jahren 
 Dieser Flyer ist eine Anmeldung 
 Das Wochenende kostet 20 Euro 
 Schwierigkeiten bei der Bezahlung sind 

für uns kein Grund jemanden nicht 
mitzunehmen. Wenden Sie sich bitte in 
jedem Fall vertrauensvoll an uns!!! 
 

 

Genauere Informationen über wichtige 
Abfahrtszeiten, eine Packliste und was 
sonst noch zu beachten ist erfolgen nach 
der Anmeldung. 

Nur 12 Plätze! 

 

Was erwartet dich: 

 Wir fahren mit 12 Jugendlichen in Kanus 
auf der Werra von Werleshausen nach 
Hann. Münden 

 Zwei Übernachtungen in Zelten 
 Viel Action, Spiele, Spaß und 

Erlebnispädagogik 
 Du lernst neue Leute in deinem Alter 

kennen 

Diese Fahrt ist eine Kooperation des Jugendprojekts Boje 
und der Jugendpflege in der Landgemeinde Unstrut-
Hainich und gefördert durch den Unstrut-Hainich-Kreis. 

 Benedikt Nitsch Philipp Schulz 

           03601887526 

          jugendprojekt-boje@ekuja.de 

 
 
Name, Vorname 

 
 
Straße 

 
 
 
PLZ, Ort 
 
 
 
Telefon 
 
 
 
Mail 
 
 
 
Geburtsdatum 
 
 
 
Datum, Unterschrift der/des Erziehungsberechtigten 

 

o Ihr benötigt weder Zelt, noch eine 
Isomatte noch einen Schlafsack. Wir 
haben alles dabei! 

o Ich habe Allergien, wenn ja: 
________________________ 

o Ich nehme folgende Medikamente 
________________________ 

o Ich erkläre mich damit einverstanden, 
dass im Rahmen dieses Projekts Bilder 
und Videos von den Teilnehmern gemacht 
und veröffentlicht werden. 
 

Aus Sicherheitsgründen können nur Kinder teilnehmen, welche 
nachweislich schwimmen können. (Seepferdchen). 
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Sprech- und Öffnungszeiten
Alle Ämter
Montag ......................................................09.00 - 12.00 Uhr
Dienstag ...............09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag ...............................................09.00 - 12.00 Uhr

Einwohnermeldeamt Samstagssprechtag:
Samstag, 15.02.2020 .........................  09.00 bis 11.30 Uhr

Die Gemeinde ist unter folgender Rufnummer
erreichbar ..................................................... 036022/942-0
Bürgermeister: ............................................................ 942-0
Sekretariat ..................................................................94240
Hauptamt: ...................................................................94213
Ordnungsamt: .............................................................94215
Einwohnermeldeamt: ..................................................94216
Standesamt/Steueramt: ..............................................94217
Kämmerei: .................................. 94212, 94220 oder 94221
Kasse: .........................................................................94225
Bauamt: .................................................. 94230 oder 94233

Sprechzeiten der Ortschaftsbürgermeister
Ortschaft Altengottern
Ortschaftsbürgermeister
Herr Jan Tröstrum ................................ Tel.: 036022/324931
Dienstag ............................................... 18.00 bis 19.00 Uhr
Ortschaft Flarchheim
Ortschaftsbürgermeister
Herr Dietmar Ohnesorge ....................... Tel.: 036028/30165
Donnerstag ........................................... 19.00 bis 20.00 Uhr
Ortschaft Großengottern
Ortschaftsbürgermeister
Herr Thomas Schneider ......................... Tel.: 0170/9169998
Mittwoch ............................................... 16.00 bis 18.00 Uhr
Ortschaft Heroldishausen
Ortschaftsbürgermeister
Herr Uwe Zehaczek ............................... Tel.: 036022/96367
jeden 1. und 3. Donnerstag ................... 16.30 bis 17.30 Uhr
Ortschaft Mülverstedt
Ortschaftsbürgermeister
Herr Manfred Müller ............................... Tel.: 036022/96231
Dienstag ............................................... 18.00 bis 19.00 Uhr
Ortschaft Weberstedt
Ortschaftsbürgermeisterin
Frau Simone Stiebling ........................... Tel.: 036022/98156
jeden 2. und 4. Montag ......................... 17.00 bis 18.00 Uhr
Gemeinde Schönstedt
Bürgermeister Herr Egbert Zöllner ........ Tel.: 036022/96601
Donnerstag ........................................... 17.30 bis 19.00 Uhr
Ortsteil Alterstedt
Ortsteilbürgermeister
Herr Nico Lange  ................................. Tel.: 036022/349994
jeden 2. und 4. Dienstag ....................... 17.00 bis 18.00 Uhr

Kontaktbereichsbeamter (KoBB) .....................Tel. 91169
Polizeihauptmeister Klaus-Dieter Müller
Dienstag:............................................... 16.00 bis 18.00 Uhr

Achtung, unsere nächste Ausgabe 3/2020
Redaktionsschluss für das nächste Amtsblatt ist 
Dienstag, der 4. Februar 2020, bis 12.00 Uhr, mit Er-
scheinungsdatum 14. Februar 2020.

Anzeigenaufnahme fürs Amtsblatt
Telefon: 036022/94240
Telefax: 036022/94231
E-Mail: info@Lg-Unstrut-Hainich.de

Die Gemeinde Unstrut-Hainich informiert

Wichtige Rufnummern
Polizei-Notruf ............................................................... 110
Notruf ........................................................................... 112
Feuerwehr-Notruf ........................................................ 112

Ortsbrandmeister
Michael Kompst, Flarchheim ...................... 0172/3570790
Ortsbrandmeister
Christian Hartung, Schönstedt ................... 0174/6380013
Störung Strom ......................................... 0361 7390 7390
Störung Gas .............................................. 0800 686 1177

Trinkwasserzweckverband „Hainich“
Telefon ........................................................ 03601/757181
Bereitschaftsdienst bei Havarien: ............... 0173/3817250

Trinkwasserzweckverband
„Verbandswasserwerk Bad Langensalza“
Telefon .......................................................... 03603/84070
Bereitschaftsdienst bei Havarien ................ 03603/840730

Abwasserzweckverband
„Mittlere Unstrut“ Bad Langensalza
Telefon .......................................................... 03603/84070
Bereitschaftsdienst bei Havarien ................ 03603/840730

Trink- und Abwasserzweckverband „Notter“,
Bereich Abwasser
Bereitschaftsdienste bei Havarien .............. 0170/9169998
.................................................................... 0170/9171784

Kassenärztlicher Notfalldienst .......................... 116 117

Bekanntmachung

zur Wahl des Ortschaftsbürgermeisters 
in der Ortschaft Weberstedt

1.
In der Ortschaft Weberstedt der Gemeinde Unstrut-Hai-
nich wird am 26. April 2020 ein Ortschaftsbürgermeister 
als Ehrenbeamter der Gemeinde gewählt.
Zum Ortschaftsbürgermeister ist jeder Wahlberechtigte im 
Sinne der §§ 1 und 2 ThürKWG wählbar, der am Wahltag 
das 21. Lebensjahr vollendet und seit mindestens sechs 
Monaten seinen Aufenthalt in der Ortschaft hat; der Auf-
enthalt in der Ortschaft wird vermutet, wenn die Person 
im Gebiet der Ortschaft gemeldet ist. Bei mehreren Woh-
nungen ist die Hauptwohnung im Sinne des Melderechts 
maßgebend. Personen, die die Staatsangehörigkeit eines 
anderen Mitgliedstaates der Europäischen Union besit-
zen, sind unter denselben Bedingungen wahlberechtigt 
und wählbar wie Deutsche.
Mitgliedstaaten der Europäischen Union sind neben der 
Bundesrepublik Deutschland zurzeit:
Königreich Belgien, Republik Bulgarien, Königreich Däne-
mark, Republik Estland, Republik Finnland, Französische 
Republik, Hellenische Republik (Griechenland), Irland, Ita-
lienische Republik, Republik Kroatien, Republik Lettland, 
Republik Litauen, Großherzogtum Luxemburg, Republik 
Malta, Königreich der Niederlande, Republik Österreich, 
Republik Polen, Portugiesische Republik, Rumänien, Kö-
nigreich Schweden, Republik Slowenien, Slowakische 
Republik, Königreich Spanien, Tschechische Republik, 
Ungarn, Vereinigtes Königreich Großbritannien und Nord-
irland* sowie Republik Zypern.
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ger Kommunalwahlgesetz nichts anderes bestimmt ist, 
sind nur der Beauftragte und bei seiner Verhinderung sein 
Stellvertreter berechtigt, verbindliche Erklärungen zum 
Wahlvorschlag abzugeben und entgegenzunehmen. Im 
Zweifelsfall gilt die Erklärung des Beauftragten. Der Be-
auftragte und sein Stellvertreter können durch schriftliche 
Erklärung der Mehrheit der Unterzeichner des Wahlvor-
schlags gegenüber dem Wahlleiter der Gemeinde abberu-
fen und durch andere ersetzt werden.
1.2
Der Wahlvorschlag der Partei oder Wählergruppe muss 
nach dem Muster der Anlage 5 zur ThürKWO enthalten:
a) das Kennwort der einreichenden Partei oder Wähler-

gruppe,
b) Nachnamen, Vornamen, Geburtsdatum, Beruf und An-

schrift des Bewerbers,
c) die Bezeichnung des Beauftragten und seines StelI-

vertreters,
d) die Unterschriften von zehn Wahlberechtigten unter 

Angabe ihres Vor- und Nachnamens, ihres Geburtsda-
tums und ihrer Anschrift.

Dem Wahlvorschlag der Partei oder Wählergruppe sind als 
Anlage beizufügen:
a) die Erklärungen des Bewerbers nach Anlage 6a zur 

ThürKWO, dass er seiner Aufnahme als Bewerber in 
den Wahlvorschlag zustimmt, nicht für dieselbe Wahl 
in einem anderen Wahlvorschlag aufgestellt ist, ob er 
mit dem Ministerium für Staatssicherheit, dem Amt für 
Nationale Sicherheit oder Beauftragten dieser Einrich-
tungen zusammengearbeitet hat, dass er mit der Ein-
holung der erforderlichen Auskünfte einverstanden ist 
sowie dass ihm die Eignung für eine Berufung in ein 
Beamtenverhältnis nach den für Beamte des Landes 
geltenden Bestimmungen nicht fehlt,

b) eine Ausfertigung der Niederschrift nach § 15 Abs. 3 
Satz 1 ThürKWG über die nach § 15 Abs. 1 ThürKWG 
von der Partei oder Wählergruppe durchzuführende 
Versammlung,

c) Versicherungen an Eides statt des Versammlungslei-
ters und zwei weiterer Teilnehmer der Versammlung 
nach § 15 Abs. 3 Satz 2 ThürKWG.

1.3
Der Wahlvorschlag des Einzelbewerbers muss nach dem 
Muster der Anlagen 7 und 7a zur ThürKWO den Nach-
namen des Bewerbers als Kennwort, den Vornamen, das 
Geburtsdatum, den Beruf und die Anschrift des Bewer-
bers sowie unter Angabe des Vor- und Nachnamens, des 
Geburtsdatums und der Anschrift die Unterschriften von 
mindestens fünfmal so vielen Wahlberechtigten tragen,wie 
Ortschaftsratsmitglieder zu wählen sind, insgesamt 30 
Unterschriften. Bewirbt sich der bisherige Ortschaftsbür-
germeister als Einzelbewerber, sind keine Unterstützungs-
unterschriften erforderlich.
Dem Wahlvorschlag des Einzelbewerbers ist als Anlage 
beizufügen:
Die Erklärungen des Bewerbers nach Anlage 6a zur 
ThürKWO, dass er nicht für dieselbe Wahl in einem ande-
ren Wahlvorschlag aufgestellt ist, ob er mit dem Ministeri-
um für Staatssicherheit, dem Amt für Nationale Sicherheit 
oder Beauftragten dieser Einrichtungen zusammengear-
beitet hat, dass er mit der Einholung der erforderlichen 
Auskünfte einverstanden ist sowie dass ihm die Eignung 
für eine Berufung in ein Beamtenverhältnis nach den für 
Beamte des Landes geltenden Bestimmungen nicht fehlt.
2.
Der von einer Partei oder einer Wählergruppe aufgestell-
te Bewerber muss in einer zu diesem Zweck einberufe-
nen Versammlung von den wahlberechtigten Mitgliedern 
der Partei oder den wahlberechtigten Angehörigen der 
Wählergruppe in geheimer Abstimmung gewählt werden. 

*Personen, die ausschließlich die Staatsangehörigkeit des 
Vereinigten Königreichs Großbritannien und Nordirland 
besitzen, sind wahlberechtigt und damit wählbar, wenn 
das Vereinigte Königreich Großbritannien und Nordirland 
am Tag der Wahl noch ein Mitgliedsstaat der Europäi-
schen Union ist.
Nicht wählbar ist, wer infolge Richterspruchs die Wählbar-
keit oder die Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Ämter 
nicht besitzt oder sich zum Zeitpunkt der Wahl wegen ei-
ner vorsätzlichen Straftat in Strafhaft oder in Sicherungs-
verwahrung befindet.
Zum Ortschaftsbürgermeister kann außerdem nicht ge-
wählt werden, wer nicht die Gewähr dafür bietet, dass er 
jederzeit für die freiheitliche demokratische Grundordnung 
im Sinne des Grundgesetzes und der Landesverfassung 
eintritt. Darüber hinaus ist nicht wählbar, wer im Übrigen 
die persönliche Eignung für eine Berufung in ein Beamten-
verhältnis nach den für Beamte des Landes geltenden Be-
stimmungen nicht besitzt. Jeder Bewerber für das Amt des 
Ortschaftsbürgermeisters hat für die Zulassung zur Wahl 
gegenüber dem Wahlleiter der Gemeinde eine schriftliche 
Erklärung abzugeben, ob er wissentlich als hauptamtli-
cher oder inoffizieller Mitarbeiter mit dem Ministerium für 
Staatssicherheit, dem Amt für Nationale Sicherheit oder 
Beauftragten dieser Einrichtungen zusammengearbeitet 
hat; er muss ferner erklären, dass er mit der Einholung 
der erforderlichen Auskünfte insbesondere beim Landes-
amt für Verfassungsschutz sowie beim Bundesbeauftrag-
ten für die Unterlagen des Staatssicherheitsdienstes der 
ehemaligen DDR einverstanden ist und ihm die Eignung 
für eine Berufung in ein Beamtenverhältnis nach den für 
Beamte des Landes geltenden Bestimmungen nicht fehlt 
(§ 24 Abs. 3 Satz 3 ThürKWG).
1.1
Wahlvorschläge für die Wahl des Ortschaftsbürgermeis-
ters können von Parteien im Sinne des Artikels 21 des 
Grundgesetzes, Wählergruppen und Einzelbewerbern 
eingereicht werden. Zur Einreichung von Wahlvorschlägen 
wird hiermit aufgefordert.
Jede Partei, jede Wählergruppe oder jeder Einzelbewer-
ber kann nur einen Wahlvorschlag einreichen, der nur ei-
nen Bewerber enthalten darf und dem eine Erklärung des 
Bewerbers nach § 24 Abs. 3 Satz 3 ThürKWG beizufügen 
ist. Der Bewerber darf nur in einem Wahlvorschlag aufge-
stellt werden; er muss hierzu seine Zustimmung schriftlich 
erteilen, sofern er Bewerber im Wahlvorschlag einer Partei 
oder Wählergruppe ist.
Der Wahlvorschlag einer Partei oder Wählergruppe muss 
den Namen und ggf. die Kurzbezeichnung der Partei oder 
der Wählergruppe als Kennwort tragen (bei Parteien und 
als Verein eingetragenen Wählergruppen sind die in der 
jeweiligen Satzung eingetragenen Angaben zu Namen 
und ggf. Kurzbezeichnung zu beachten); dem Kennwort 
kann eine weitere Bezeichnung hinzugefügt werden, wenn 
das zur deutlichen Unterscheidung der Wahlvorschläge 
erforderlich ist. Gemeinsame Wahlvorschläge müssen 
die Namen sämtlicher daran beteiligter Parteien oder 
Wählergruppen tragen. Die Wahlvorschläge von Parteien 
und Wählergruppen müssen die Unterschriften von zehn 
Wahlberechtigten tragen, die nicht Bewerber des Wahlvor-
schlags sind. Jede Person darf nur einen Wahlvorschlag 
unterzeichnen. Bei Mehrfachunterzeichnungen erklärt der 
Wahlausschuss die Unterzeichnung für ungültig.
In jedem Wahlvorschlag sind ein Beauftragter und ein 
Stellvertreter zu bezeichnen. Der Beauftragte und sein 
Stellvertreter müssen wahlberechtigt und volljährig sein. 
Fehlt eine Bezeichnung, so gilt der erste Unterzeichner 
des Wahlvorschlags als Beauftragter, der zweite als sein 
Stellvertreter. Ist nur ein Beauftragter und nicht auch der 
Stellvertreter bezeichnet, dann ist der erste Unterzeichner 
des Wahlvorschlags der Stellvertreter. Soweit im Thürin-
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Angabe ihres Vor- und Nachnamens, ihrer Anschrift und 
ihres Geburtsdatums einzutragen und eine eigenhändige 
Unterschrift zu leisten. Die Liste zur Leistung von Unter-
stützungsunterschriften wird vom Wahlleiter der Gemein-
de mit dem Wahlvorschlag verbunden und unverzüglich 
nach Einreichung des Wahlvorschlags während der übli-
chen Dienstzeiten der

Gemeindeverwaltung Unstrut-Hainich,
Marktstraße 48,
99991 Unstrut-Hainich, Ortschaft Großengottern,
Einwohnermeldeamt - Zimmer Nr. 001

montags, mittwochs und
donnerstags: von 08.00 bis 12.00 Uhr

und 13.00 bis 15.00 Uhr
dienstags: von 08.00 bis 12.00 Uhr

und 13.00 bis 18.00 Uhr
freitags: von 08.00 bis 12.00 Uhr
ausgelegt.
Wahlberechtigte, die glaubhaft machen, dass sie wegen 
Krankheit oder einer körperlichen Beeinträchtigung nicht 
oder nur unter unzumutbaren Schwierigkeiten in der Lage 
sind, einen Eintragungsraum bei der Gemeindeverwaltung 
Unstrut-Hainich aufzusuchen, erhalten auf Antrag einen 
Eintragungsschein. Die Eintragung kann in diesem Fall 
dadurch bewirkt werden, dass die wahlberechtigte Per-
son auf dem Eintragungsschein ihre Unterstützung eines 
bestimmten Wahlvorschlags erklärt und eine Hilfsperson 
beauftragt, die Eintragung im Eintragungsraum für sie vor-
zunehmen; die wahlberechtigte Person hat auf dem Ein-
tragungsschein an Eides statt zu versichern, dass die Vo-
raussetzungen für die Erteilung eines Eintragungsscheins 
vorliegen.
Von der Leistung von Unterstützungsunterschriften aus-
geschlossen sind Bewerber von Wahlvorschlägen für die 
dieselbe Wahl sowie Wahlberechtigte, die sich für dieselbe 
Wahl bereits in eine andere Unterstützungsliste eingetra-
gen haben oder einen Wahlvorschlag für dieselbe Wahl 
unterzeichnet haben. Geleistete Unterschriften können 
nicht zurückgenommen werden.
3.4
Trägt der Wahlvorschlag eines Einzelbewerbers noch nicht 
die erforderliche Zahl an Unterschriften, so wird dieser 
Wahlvorschlag ebenfalls vom Wahlleiter der Gemeinde 
mit einer Liste zur Leistung der noch erforderlichen Unter-
schriften [Anlage 7a zur ThürKWO] verbunden und unver-
züglich nach Einreichung des Wahlvorschlages ausgelegt. 
Die Ausführungen unter 3.3 gelten entsprechend.
4.
Die Wahlvorschläge dürfen frühestens nach der Bekannt-
machung der Aufforderung zur Einreichung von Wahlvor-
schlägen eingereicht werden. Sie müssen spätestens am 
13.03.2020 [44. Tag vor der Wahl] bis 18.00 Uhr einge-
reicht sein. Die Wahlvorschläge sind beim Wahlleiter der 
Gemeinde Unstrut-Hainich, in Großengottern, Marktstra-
ße 48, 99991 Unstrut-Hainich einzureichen. Eingereichte 
Wahlvorschläge können nur bis zum 13.03.2020 bis 18.00 
Uhr durch gemeinsame schriftliche Erklärung des Beauf-
tragten des Wahlvorschlags und der Mehrheit der übrigen 
Unterzeichner des Wahlvorschlags oder durch schriftliche 
Erklärung des Einzelbewerbers zurückgenommen werden.
5.
Wird nur ein gültiger oder überhaupt kein Wahlvorschlag 
eingereicht, so wird die Wahl ohne Bindung an einen vor-
geschlagenen Bewerber durchgeführt.
6.
Die eingereichten Wahlvorschläge werden vom Wahllei-
ter der Gemeinde unverzüglich auf Mängel überprüft und 
die Beauftragten oder die Einzelbewerber aufgefordert, 
festgestellte Mängel zu beseitigen. Mängel der Wahlvor-

Jeder stimmberechtigte Teilnehmer der Versammlung ist 
vorschlagsberechtigt. Den Bewerbern ist Gelegenheit zu 
geben, sich und ihre Ziele der Versammlung in angemes-
sener Zeit vorzustellen. Zur Aufstellung eines gemeinsa-
men Wahlvorschlags ist eine gemeinsame Versammlung 
aller beteiligten Wahlvorschlagsträger durchzuführen. Der 
Bewerber kann auch durch eine Versammlung von De-
legierten, die von den wahlberechtigten Mitgliedern der 
Partei oder den wahlberechtigten Angehörigen der Wäh-
lergruppe aus der Mitte einer vorgenannten Mitglieder-
versammlung zu diesem Zweck gewählt worden sind, in 
geheimer Abstimmung gewählt werden.
Eine Ausfertigung der Niederschrift über die Wahl des 
Bewerbers, Ort und Zeit der Versammlung, die Form der 
Einladung sowie die Zahl der Anwesenden ist mit dem 
Wahlvorschlag einzureichen. Hierbei haben der Versamm-
lungsleiter und zwei weitere Teilnehmer der Versammlung 
gegenüber dem Wahlleiter der Gemeinde an Eides statt zu 
versichern, dass die Wahl in geheimer Abstimmung erfolgt 
ist, dass jeder stimmberechtigte Teilnehmer der Versamm-
lung vorschlagsberechtigt war und den Bewerbern Gele-
genheit gegeben wurde, sich und ihre Ziele der Versamm-
lung in angemessener Zeit vorzustellen. Der Wahlleiter der 
Gemeinde ist zur Abnahme einer solchen Versicherung an 
Eides statt zuständig; er gilt insoweit als zuständige Be-
hörde im Sinne des § 156 des Strafgesetzbuches.
3.
Wahlvorschläge von Parteien und Wählergruppen, die 
nicht aufgrund eines eigenen einzelnen Wahlvorschlags 
seit der letzten Wahl ununterbrochen im Bundestag, im 
Thüringer Landtag, im Kreistag des Landkreises Unstrut-
Hainich-Kreis, im Gemeinderat Unstrut-Hainich vertreten 
sind, müssen neben den Unterschriften von zehn Wahlbe-
rechtigten, die der Wahlvorschlag jeder Partei oder Wäh-
lergruppe zu tragen hat, zusätzlich von viermal so vielen 
Wahlberechtigten unterstützt werden wie Ortschaftsrats-
mitglieder zu wählen sind (insgesamt 24 Unterschriften).
3.1
Eine Partei oder Wählergruppe, die nur als Wahlvor-
schlagsträger eines gemeinsamen Wahlvorschlags im 
Kreistag oder im Gemeinderat vertreten ist, benötigt bei 
Einreichung eines eigenen einzelnen Wahlvorschlags ne-
ben den Unterschriften von zehn Wahlberechtigten, die 
der Wahlvorschlag jeder Partei oder Wählergruppe zu 
tragen hat, zusätzliche Unterstützungsunterschriften von 
viermal so vielen Wahlberechtigten wie Ortschaftsratsmit-
glieder zu wählen sind. Ein gemeinsamer Wahlvorschlag 
bedarf keiner zusätzlichen Unterstützungsunterschriften, 
wenn dessen Wahlvorschlagsträger seit der letzten Wahl 
in ihrer Gesamtheit im Gemeinderat oder im Kreistag 
aufgrund desselben gemeinsamen Wahlvorschlags un-
unterbrochen vertreten sind oder wenn einer der betei-
ligten Wahlvorschlagsträger mit einem eigenen einzelnen 
Wahlvorschlag keiner Unterstützungsunterschriften be-
dürfte, weil der Wahlvorschlagsträger seit der letzten Wahl 
ununterbrochen im Bundestag, im Thüringer Landtag, im 
Kreistag des Landkreises Unstrut-Hainich-Kreis oder im 
Gemeinderat vertreten ist.
3.2
Unterstützungsunterschriften sind stets erforderlich, wenn 
eine Partei oder Wählergruppe mit einem geänderten oder 
neuen Namen einen Wahlvorschlag einreicht, es sei denn, 
dass die Mehrheit der Unterzeichner des Wahlvorschlags 
(§ 14 Abs. 1 Satz 4 ThürKWG) bereits Bewerber oder Un-
terzeichner des früheren Wahlvorschlags war.
3.3
Die Wahlberechtigten haben sich zur Leistung von Unter-
stützungsunterschriften persönlich nach der Einreichung 
des Wahlvorschlags in eine vom Wahlleiter bei der Ge-
meindeverwaltung Unstrut-Hainich bis zum 23.03.2020 
[34. Tag vor der Wahl], 18.00 Uhr, ausgelegte Liste unter 
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Mitteilung des Landratsamtes  
des Unstrut-Hainich-Kreises

Amtliche Bekanntmachung

Am 10.02.2020 wird die Vorwahl-Rufnummer des 
Landratsamtes Unstrut-Hainich-Kreis am Verwal-
tungsstandort Bad Langensalza (03603) abgeschal-
tet.
Ab diesem Zeitpunkt sind beide Verwaltungsstandorte 
Mühlhausen und Bad Langensalza nur noch über die 
gemeinsame

Vorwahl-Rufnummer 0 3 6 0 1
mit der Sammel-
Rufnummer

8 0 0  erreichbar.

Harald Zanker
Landrat

Trinkwasserzweckverband  
„Hainich“

Rufbereitschaftsplan  
für die Wochenenden  
des Monats Februar 2020

Die o.g. Rufbereitschaft ist wie folgt abgesichert:

07.02. 13.45 Uhr - 10.02. 07.00 Uhr
Taige, R.  .............................................. 0152 / 04 38 29 46
14.02. 13.45 Uhr - 17.02. 07.00 Uhr
Meyer, R.  ............................................... 0173 / 38 17 251
21.02. 13.45 Uhr - 24.02. 07.00 Uhr
Gregor, T.  ............................................... 0173 / 38 17 250
28.02. 13.45 Uhr - 02.03. 07.00 Uhr
Taige, R.  .............................................. 0152 / 04 38 29 46

Bei Störungen der Wasserversorgung von Montagabend 
bis Freitagfrüh außerhalb der Arbeitszeit ist folgende Ruf-
nummer zu wählen:

0173 / 690 18 31

Information an alle Kunden  
des Trink- und Abwasser- 
zweckverbandes „Notter“

Herausgabe eines Amtsblattes

Sehr geehrte Kunden,
der Trink- und Abwasserzweckverband „Notter“ hat das 
Amtsblatt Jahrgang 15 Nr. 01 am 13. Januar 2020 heraus-
gegeben.
In diesem Amtsblatt sind die
- Feststellungen und Beschlüsse zum Jahresabschluss 

2018 des TAZV „Notter“
- die Haushaltssatzung 2020 des TAZV „Notter“ und de-

ren Bekanntmachung
- sowie die in den Verbandsversammlungen am 29. 

August 2019 und 19. November 2019 gefassten Be-
schlüsse

veröffentlicht.
Der geprüfte und festgestellte Jahresabschluss 2018 so-
wie die Haushaltssatzung und der Wirtschaftsplan 2020 
liegen im Zeitraum vom

03.02.2020 bis 14.02.2020
zu den Sprechzeiten in der Geschäftsstelle des Verbandes 
zur Einsichtnahme aus.
Das Amtsblatt liegt ab Herausgabetag in begrenzter Stück-
zahl zur kostenlosen Mitnahme in der Geschäftsstelle in 

schläge müssen spätestens am 23.03.2020 [34. Tag vor 
der Wahl] bis 18.00 Uhr behoben sein. Am 24.03.2020 [33. 
Tag vor der Wahl] tritt der Wahlausschuss der Gemeinde 
zusammen und beschließt, ob die eingereichten Wahlvor-
schläge den durch das Thüringer Kommunalwahlgesetz 
und die Thüringer Kommunalwahlordnung gestellten An-
forderungen entsprechen und als gültig zuzulassen sind. 
Stirbt ein Bewerber oder verliert er die Wählbarkeit nach 
der Zulassung des Wahlvorschlages, aber vor der Wahl, 
so findet die Wahl nicht statt.
7.
Die im Thüringer Kommunalwahlgesetz oder in der Thü-
ringer Kommunalwahlordnung vorgesehenen Fristen und 
Termine verlängern oder ändern sich nicht dadurch, dass 
der letzte Tag der Frist oder ein Termin auf einen Sonn-
abend, einen Sonntag, einen gesetzlichen oder staatlich 
geschützten Feiertag fällt; eine Wiedereinsetzung in den 
vorherigen Stand ist ausgeschlossen (§ 37 Abs. 2 ThürK-
WG).
8.
Status- und Funktionsbezeichnungen gelten jeweils für 
alle Geschlechter.

Unstrut-Hainich, den 29.01.2020
Uwe Zehaczek
Wahlleiter

Amtliche Haushaltsbefragung (Mikrozensus)
Durch das Thüringer Landesamt für Statistik wurden wir 
darüber informiert, dass im Jahr 2020 der Mikrozensus im 
gesamten Bundesgebiet als „kleine Volkszählung“ durch-
geführt wird. Es werden Daten über die Bevölkerungs-
struktur und die wirtschaftliche und soziale Lage der Be-
völkerung erhoben. Integriert in den Mikrozensus ist die 
Erhebung über den Arbeitsmarkt und für alle Mitglieds-
staaten der EU verbindlich.
Die Erhebung erfolgt auf Grund des Gesetzes zur Durch-
führung einer Repräsentativstatistik über die Bevölke-
rung und die Arbeitsmarktbeteiligung sowie die Wohnsi-
tuation der Haushalte (Mikrozensusgesetz - MZG) vom 
07.12.2016 (BGBl. I S. 2826) in Verbindung mit dem Ge-
setz über die Statistik für Bundeszwecke (Bundesstatistik-
gesetz - BStatG), in der jeweils aktuell gültigen Fassung, 
sowie nach dem Thüringer Statistikgesetz (ThürStatG), in 
der jeweils aktuell gültigen Fassung, bei allen repräsenta-
tiv ausgewählten Adressen.
Alle Angaben unterliegen dem Datenschutz gemäß Thü-
ringer Datenschutzgesetz (ThürDSG) in der Fassung der 
Neubekanntmachung vom 13.01.2012 (GVBl. S. 27), zu-
letzt geändert durch Artikel 1 des Thüringer Gesetzes zur 
Anpassung des Allgemeinen Datenschutzrechts an die 
Verordnung (EU) 2016/679 und zur Umsetzung der Richt-
linie (EU) 2016/680 vom 06.06.2018 (GVBl. S. 229).

Auch Haushalte aus unserer Gemeinde werden zu der 
o. g. Statistik befragt. Die in die Befragung einbezogenen 
Haushalte wurden mittels eines mathematischen Stich-
probenverfahrens so ausgewählt, dass sie die Gesamtheit 
der bundesdeutschen Haushalte repräsentieren.

Den betreffenden Haushalten wird die bevorstehende Be-
fragung schriftlich angekündigt. Für die Haushalte besteht 
Auskunftspflicht.

Uwe Zehaczek
Bürgermeister
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Schlotheim, Thomas-Müntzer-Straße 2, 99994 Nottertal-
Heilinger Höhen, sowie in den Verwaltungen der Mitglieds-
gemeinden bereit bzw. sind auch über die Internetseiten 
des TAZV „Notter“ unter www.tazv-notter.de abrufbar.

Die Geschäftsleitung empfiehlt allen interessierten Bür-
gerinnen und Bürgern den aktualisierten und erweiterten 

Internetauftritt des Verbandes zu nutzen, wo über wichtige 
Themen des TAZV „Notter“ informiert wird.

K. Heinz
Geschäftsleiterin

Nichtamtlicher Teil

Kirchgemeinden Altengottern, Großengottern, Heroldishausen

Gottesdienste in Großengottern

Sonntag, 2. Februar
18.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

zum Abschluss der Weihnachtszeit im Ge-
meinderaum

Sonntag, 09. Februar
14.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Tauferinne-

rung
im Gemeinderaum

Sonntag, 16. Februar
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl im Gemeinde-

raum

Gottesdienste in Altengottern

Sonntag, 2. Februar
14.00 Uhr Gottesdienst mit Tauferinnerung in St. Trinita-

tis
Sonntag, 16. Februar
09.00 Uhr Gottesdienst in St. Trinitatis

Gottesdienste in Heroldishausen

Sonntag, 09. Februar
10.00 Uhr Gottesdienst mit Tauferinnerung in der Pfarre
Freitag, 14. Februar
18.00 Uhr Ökumenische Vesper des Kaufunger Kon-

vents

Krabbelgruppe

Unsere Krabbelgruppe trifft sich jede Woche am Mittwoch 
um 9.30 Uhr im Pfarrhaus. Natürlich sind wieder alle Kin-
der im Alter von 0 bis 2 Jahren eingeladen. Wir spielen, 
singen und essen gemeinsam und wollen eine Möglichkeit 
zum Austausch für die Eltern sein.
Wir freuen uns, wenn auch wieder neue Kinder zu uns 
finden und sich bei uns wohl fühlen.

Trauer in unseren Gemeinden

Am 07. Januar verstarb Herr Werner Zipf im Alter von 
92 Jahren. Wir haben am 25. Januar in St. Walpurgis zu 
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Termin für die Feier der Konfirmationsjubiläen  
in Großengottern

Das Evangelische Kirchspiel Großengottern weist darauf 
hin, dass der Gottesdienst zur Feier der Konfirmationsju-
biläen (Goldene, Diamantene, Eiserne Konfirmation) am 
Sonntag Rogate, 17. Mai 2020 um 13.00 Uhr in der Walpur-
giskirche stattfindet. Die Einladung dazu wird in bewährter 
Weise über Ihren Schuljahrgang erfolgen. Dort melden Sie 
sich bitte an. Wir stehen dann in direktem Kontakt.

Es grüßt Sie alle herzlich,
Pfarrer Matthias Cyrus

Gemeindesekretariat im Pfarramt Großengottern

Immer Donnerstags in der Zeit von 8.00 Uhr bis 14.00 Uhr 
ist unsere Gemeindesekretärin, Frau Katharina Weingart, 
im Büro in Großengottern zu erreichen.

Herzliche Einladung

zum Gemeindenachmittag für Frauen

am Mittwoch, dem 19. Februar 2020, um 14.30 Uhr 
im Gemeinderaum.
Für Kaffee und Kuchen ist gesorgt.

Doris Schwarzkopf
Gemeindekirchenrat

Weltgebetstag 2020
Der Weltgebetstag ist viel mehr, als ein Gottesdienst 
im Jahr. Der Weltgebetstag weitet den Blick für die 
Welt. Frei nach seinem internationalen Motto „infor-
miert beten, betend handeln“ macht er neugierig auf 
Leben und Glauben in anderen Ländern und Kulturen.

„Steh auf und geh!“ Mit der Bibelstelle der Heilung ei-
nes Kranken aus Johannes 5, laden die Frauen aus 
Simbabwe in diesem Jahr Anfang März zum Weltge-
betstag ein. Der Gottesdienst lädt uns ein, uns den Er-
fahrungen, den Freuden und Nöten, den Sorgen und 
Hoffnungen, dem Glauben der Frauen aus Simbabwe 
zu öffnen, sie anzuhören und führt uns in ein Land 
mit beeindruckenden Naturschönheiten, mit reicher 
Vielfalt an Pflanzen und Tieren. Simbabwe bedeutet 
„Steinhaus“ das weist auf eine sehr alte Kultur hin.

In Großengottern wollen wir auch 2020 den Weltge-
betstag ökumenisch vorbereiten und feiern. Herzliche 
Einladung zum ersten Vorbereitungstreffen am Don-
nerstag, 06. Februar 2020, um 19.30 Uhr in den Ge-
meinderaum im Pfarrhaus. Weitere Termine sind der 
13. + 20. und 27. Februar, immer 19.30 Im Gemein-
deraum.

Im Namen der Vorbereitungsgruppe
Doris Schwarzkopf

Kirchliche Termine Flarchheim

Sonntag, 02.02.
10.00 Uhr Gottesdienst (Pf. M. Reißland)
Mittwoch, 12.02.
14.00 Uhr Frauenhilfe

Großengottern von ihm Abschied genommen und ihn unter 
Gottes Wort und Segen auf unserem Friedhof beigesetzt.

Am 30. Dezember 2019 verstarb im Alter von 90 Jahren 
Frau Ruth Petri geb. Müller. Wir haben am 18.Januar in 
St. Martini zu Großengottern von ihr Abschied genommen 
und sie unter Gottes Wort und Segen auf unserem Fried-
hof beigesetzt.

Der Herr, unser Gott,
nehme unsere Verstorbenen auf in sein ewiges Reich.

Er tröste alle, die um sie trauern.

DANKE!

Die Weihnachtszeit geht zu Ende, am 2. Februar feiern wir 
mit dem Fest der Darstellung des Herrn den letzten Got-
tesdienst im Weihnachtsfestkreis. Grund für uns als Kir-
chengemeinden, noch einmal auf alles Erlebte zu schau-
en und Danke zu sagen. Uns sind die besonderen und 
ergreifenden Gottesdienste noch vor Augen und im Her-
zen präsent. Wir danken allen, die daran mitgewirkt haben, 
sei es in der Vorbereitung, im Hintergrund oder auch ganz 
vorn dabei. Es tut gut, zu erleben, dass die Botschaft von 
dem Kind im Stall uns in Bewegung setzt. Diese Botschaft 
will und kann nicht stumm bleiben, sie will weitergesagt 
werden. Wir danken allen, die mit ihrer Zeit und ihren Ga-
ben auf ihre Weise dazu beigetragen haben, dass auch in 
dieser Advents- und Weihnachtszeit diese Botschaft ge-
hört und gespürt werden konnte. Wir freuen uns, dass so 
viele bei den Krippenspielen mitgemacht haben, dass sich 
viele bei den gemütlichen Treffen im Advent engagiert ha-
ben. Wir freuen uns auch über alle, die mit Musik und Text 
von Weihnachten erzählt, über alle, die geschmückt und 
für einen guten Ablauf der Gottesdienste gesorgt haben. 
Wir freuen uns, dass auch in dieser Adventszeit wieder un-
ser Lebendiger Adventskalender hat stattfinden können, 
dass sich auch hier viele eingebracht haben.

Ihnen allen und auch allen Einwohnern unserer Orte wün-
schen wir als Kirchengemeinden einen guten Übergang 
von der weihnachtlichen Zeit in die in einem Monat begin-
nende Vorbereitungszeit auf das Osterfest.
Pfarrer Matthias Cyrus, im Namen der Gemeindekirchen-
räte.

Abendgebet für die Gemeinschaft der Christen

Die Kirchengemeinde in Heroldishausen ist unter ande-
rem geprägt von einer guten Verbindung nach Kaufungen 
in Hessen. Dort liegen Wurzeln unseres Ortes mit seiner 
über 1000-jährigen Geschichte. Dankbar sind wir, dass 
wir von dort auch immer wieder Hilfen für die Erhaltung 
von Kirche und Pfarre bekommen haben. Verbunden sind 
wir auch mit dem Kaufunger Konvent, einer Vereinigung 
von Christen, denen das Miteinander aller Christen un-
terschiedlicher Konfessionen am Herzen liegt. Ausdruck 
dieser Gemeinschaft war für uns in den zurückliegenden 
Jahren immer die Begegnung am „Kunigundentag“ im 
September in Kaufungen, wo wir gern immer wieder zu 
Gast sind.

Diese Gemeinschaft feiert an jedem zweiten Freitag im 
Monat einen kleinen Gottesdienst, in dem gesungen und 
gebetet wird, ganz besonders für das Miteinander der ver-
schiedenen Konfessionen und für den Frieden in der Welt. 
Diesen Brauch möchten wir in Heroldishausen aufnehmen 
und uns so diesem Gebet anschließen.

Das nächste Mal wird das am Freitag, den 14.02. um 
18.00 Uhr sein. Wir laden ein, mit dabei zu sein und dieses 
besondere Gebet mit uns zu erleben.
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Geburtstagsglückwünsche

OT Altengottern
04.02. zum 66. Geburtstag Herr Clauder, Roland
07.02. zum 80. Geburtstag Herr Hill, Werner
07.02. zum 72. Geburtstag Herr Schwarzkopf, Reiner
07.02. zum 70. Geburtstag Herr Vonhof, Werner
10.02. zum 63. Geburtstag Herr Knopf, Anton
13.02. zum 60. Geburtstag Herr Huhnstock, Horst
OT Flarchheim
02.02. zum 69. Geburtstag Herr Klippstein, Helmut
02.02. zum 68. Geburtstag Frau Schmidt, Sigrid
02.02. zum 61. Geburtstag Frau Scholz, Elfrun
08.02. zum 72. Geburtstag Herr Kompst, Rolf
11.02. zum 86. Geburtstag Frau Hecht, Irmgard
12.02. zum 72. Geburtstag Herr Schenke, Siegmar
OT Großengottern
31.01. zum 85. Geburtstag Herr Seyfarth, Wolfgang
01.02. zum 66. Geburtstag Herr Hoffmann, Wolfgang
02.02. zum 60. Geburtstag Frau Lunk, Elke
02.02. zum 82. Geburtstag Herr Stephan, Heinz
04.02. zum 76. Geburtstag Frau Berge, Margit
05.02. zum 72. Geburtstag Herr Berthold, Bernhard
05.02. zum 70. Geburtstag Frau Niedling, Christine
06.02. zum 88. Geburtstag Frau Ritter, Ingrid
07.02. zum 65. Geburtstag Frau Grove, Monika
07.02. zum 82. Geburtstag Frau Trabhardt, Brunhilde
08.02. zum 87. Geburtstag Herr Döll, Hubert
08.02. zum 69. Geburtstag Frau Fromm, Christine
08.02. zum 68. Geburtstag Herr Geyer, Gerhard
08.02. zum 73. Geburtstag Herr Vogelsberg, Georg
09.02. zum 65. Geburtstag Frau Berge, Ortrud
09.02. zum 62. Geburtstag Frau Jungmann, Elvira
09.02. zum 79. Geburtstag Herr Walter, Siegfried
10.02. zum 74. Geburtstag Herr Schneider, Rolf
12.02. zum 63. Geburtstag Herr Weiß, Ralf
13.02. zum 64. Geburtstag Frau Brzezek, Gabriele
13.02. zum 86. Geburtstag Frau Gebhardt, Johanna
OT Heroldishausen
05.02. zum 76. Geburtstag Herr Fischer, Paul
08.02. zum 75. Geburtstag Herr Haserodt, Siegfried
11.02. zum 79. Geburtstag Frau Grecksch, Erika
OT Mülverstedt
31.01. zum 70. Geburtstag Frau Beck, Annerose
01.02. zum 87. Geburtstag Herr Kleen, Rimt
02.02. zum 72. Geburtstag Herr Stiebling, Reiner
06.02. zum 60. Geburtstag Herr Zinn, Eckart
07.02. zum 82. Geburtstag Herr Gemein, Dieter
09.02. zum 61. Geburtstag Herr Osterloh, Lutz
10.02. zum 69. Geburtstag Frau Trittschuh, Ranghilde
11.02. zum 83. Geburtstag Herr Freitag, Walter
OT Weberstedt
01.02. zum 81. Geburtstag Frau Fritzlar, Elvira
01.02. zum 71. Geburtstag Herr Stephan, Wolfram
05.02. zum 80. Geburtstag Herr Leinhos, Arnold
06.02. zum 65. Geburtstag Herr Hiese, Martin
06.02. zum 73. Geburtstag Frau Seiffarth, Marlies
08.02. zum 61. Geburtstag Herr Nittmann, Klaus-Peter
09.02. zum 64. Geburtstag Herr Schnitter, Gerd
11.02. zum 78. Geburtstag Frau Konrad, Edda
Schönstedt
31.01. zum 70. Geburtstag Herr Häußner, Günter
02.02. zum 67. Geburtstag Frau Haase, Monika
02.02. zum 62. Geburtstag Herr Thomas, Jürgen
03.02. zum 64. Geburtstag Frau Kauf, Burga
04.02. zum 77. Geburtstag Frau Mock, Marie-Luise

Kirchengemeinden Schönstedt,  
Mülverstedt und Weberstedt
Gottesdienste:
Wir laden herzlich ein zum Gottesdienst:

- am 16.02. um 13.00 Uhr in Zimmern und
um 14.30 Uhr in Schönstedt

- am 23.02. um 9.30 Uhr in Weberstedt und
um 11.00 Uhr in Mülverstedt

Konfirmandenarbeit:
Die Konfirmandengruppe trifft sich wieder am 29.02. von 
10.00 - 13.00 Uhr in Mülverstedt.
Die Vorkonfirmandengruppe trifft sich wieder jeweils 
donnerstags, den 13.02. und den 27.02. von 17.30 - 
19.00 Uhr. Ort nach Absprache mit Pfarrer Berger.

Die nächsten Kinderstunden  
finden statt:

Schönstedt:

- am 20.02. und 05.03. von 16.00 - 
17.00 Uhr im Pfarrhaus Schönstedt. 
Die Hortkinder der Grundschule 
Schönstedt können gegen 15.45 Uhr 
im Hort abgeholt werden.

Weberstedt und Mülverstedt:
- am 19.02. und 04.03. von 16.30 - 17.30 Uhr im Pfarr-

haus Mülverstedt

Teenie-Kreis für die 5. und 6. Klassen:
Alle aus dem Pfarrbereich sind hierzu eingeladen. Der 
Teenie-Kreis trifft sich am 05.03. von 17.15 - 19.15 Uhr 
in Schönstedt.

Die Junge Gemeinde
des Pfarrbereichs Schönstedt trifft sich am Freitag, den 
07.02. und 21.02. von 18.30 - 21.00 Uhr im Pfarrhaus 
Mülverstedt.
Herzliche Einladung an alle Jugendlichen ab 14 Jahren.

Malkurs für den Pfarrbereich - „Die Bunten“
Seit mehreren Jahren gibt es einen 
Hobbymalkurs. Dieser wird von der in 
Schönstedt ansässigen Künstlerin 
Kati Bernt verantwortet. Dabei kön-
nen sich Interessierte in der Grup-
pe unter Anleitung im Malen und im 
Zeichnen ausprobieren. Der Malkurs 
trifft sich jeden Dienstag um 18.00 
Uhr im Pfarrhaus Schönstedt. 
Herzliche Einladung zum Malkurs!

Weltgebetstag - Steh auf und geh!
2020 kommt der Weltgebetstag aus dem südafrikani-
schen Land Simbabwe.
„Ich würde ja gerne, aber…“ Wer kennt diesen oder ähn-
liche Sätze nicht?
Die Frauen aus Simbabwe laden ein, über solche Sätze 
nachzudenken: beim
WELTGEBETSTAG am Freitag, den 06. März 2020 um 
17.00 Uhr im Pfarrhaus in Schönstedt und um 18.00 
Uhr im Vereinshaus in Mülverstedt.
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Reit- und Fahrverein Flarchheim 2019 –  
was für ein tolles Jahr

Eigentlich ist das Jahr 
zwischen den Som-
merturnieren zur Erho-
lung da, aber 2019 hat 
in vieler Hinsicht die Er-
wartungen übertroffen.
Im Februar hatte Land-
wirt Danny Bang spon-
tan Zeit und wir konn-
ten 60 Tonnen feinsten 
Reitplatzsand in unsere 
Halle bringen.
Das nächste Highlight 
folgte, wir wurden bei 
der JJ Daboven-Verein-
sinititative ausgewählt 
für ein Sponsoringpa-
ket mit Kaffeezubehör, 
Flyern, Bannern, Pla-

katen und wundervollen Ehrenpreisen. Von über 1.000 
Vereinen aus ganz Deutschland wurden 100 ausgewählt, 
wir waren dabei, Wahnsinn.
Im März veranstalteten wir ein Freispringen, auch Zeit ge-
mütlich zusammen zu kommen, Vereinsleben halt. Unsere 
Vereinsmitglieder waren sogar beim Sommergewinn in Ei-
senach mit ihren Pferde dabei. Um etwas für die Kutschfah-
rer zu machen, fand im April ein Kutschertraining mit Dirk 
Beck statt, lehrreich und interessant für jeden Teilnehmer. 
Weiterhin wurde pünktlich vorm Hallenturnier der hintere 
Einritt neu gestaltet und der Abreiteplatz erhielt endlich ein 
Tor. Beim traditionellenen Hallenreitturnier wurden wieder 
die Kreis-Kinder- und Jugendspiele sowie die Kreismeis-
terschaft in Dressur und Springen ermittelt.

Im Sommer war es ruhig, doch der Herbst war wieder 
enorm spannend. Im September drehte das Team vom 
MDR eine Folge der Serie „Unser Dorf hat Wochenen-

06.02. zum 62. Geburtstag Herr Killian, Reiner
06.02. zum 70. Geburtstag Frau Schreiber, Jutta
07.02. zum 71. Geburtstag Frau Klopfleisch, Ilona
07.02. zum 60. Geburtstag Frau Ritter, Petra
08.02. zum 66. Geburtstag Frau Jaschinski, Hannelore
10.02. zum 65. Geburtstag Herr Waldschmidt, Rüdiger
11.02. zum 76. Geburtstag Herr Hof, Dieter
11.02. zum 67. Geburtstag Herr Kauf, Horst
12.02. zum 82. Geburtstag Frau Kley, Anneliese
12.02. zum 80. Geburtstag Herr Mock, Friedrich
13.02. zum 64. Geburtstag Frau Bischoff, Roswitha
13.02. zum 69. Geburtstag Herr Mannfeld, Jürgen
Schönstedt OT Alterstedt
05.02. zum 71. Geburtstag Frau Träger, Regina

Hinweis:
Bitte beachten Sie, dass die Liste auf Grund des Re-
daktionsschlusses bereits am 21.01.2020 erstellt wurde 
und danach keine Änderungen mehr möglich waren.
Berücksichtigt wurden alle Geburtstage, die das 60. 
Lebensjahr vollendet und keinen Sperrvermerk im 
Melderegister eingetragen haben.

Für Einwohner, die keine Veröffentlichung ihres Ge-
burtstages wünschen, besteht nach § 50 Abs. 5 i.V.m. 
§ 50 Abs. 2 BMG die Möglichkeit, eine Übermittlungs-
sperre im Einwohnermeldeamt der Gemeinde Unstrut-
Hainich einrichten zu lassen.

Vorankündigung

Einladung zum Vereinskegeln  
in Altengottern

Wie im vergangen Jahr möchte der Musikverein
die kleine Tradition fortführen und

alle Vereine und Kegelfreunde zum Vereinskegeln,

am Samstag, dem 29. Februar, ab 13 Uhr,
in die Kegelbahn Altengottern einladen.

Eine Mannschaft (keine aktiven Kegler) soll aus 5 
Spielern bestehen,

wobei jeder 50 Wurf kegelt, verteilt auf zwei Bahnen.
Die Spielergebnisse werden addiert und das Mann-
schaftsergebnis ermittelt. Für die ersten drei Plätze 

gibt es lukrative Preise.

Teilnahmebedingung: Anmeldung bis 23.02.
bei Reinhard Frank und Bernhard Otto.

Am 27.02. erfolgt um 19.00 Uhr in der Kegelbahn
die Festlegung der Startzeiten.

Für Speisen und Getränke ist gesorgt.

Es lädt herzlich ein -  
Der Musikverein Altengottern
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de" in Flarchheim, natürlich war hier der RFV mit dabei, 
so wie alle anderen Flarchheimer Vereine auch. Das Er-
gebnis war super, zeigt der Bericht doch in was für einen 
wundervollen Dorf wir leben. Eine Woche nach dem Dreh 
gingen wir neue Wege, der neue Feiertag wurde unter das 
Motto „Kutschertreffen zum Kindertag" gestellt und wir or-
ganisierten erstmals ein reines Kutschertreffen. Mit noch 
etwas zurückhaltender Werbung wurden unsere Erwartun-
gen mehr als erfüllt, die Teilnahme war enorm, ein wunder-
schöner Tag, einmal nur für unsere Kutschfahrer. 

Und da die Pferde einmal geputzt waren fand am darauf 
folgenden Sonntag unsere Kuchenfahrt statt, unsere Art 
all den fleißigen Kuchenbäckerinnen Danke zu sagen. Im 
November dann das nächste Highlight, das wir gar nicht 
glauben konnten. Ohne große Erwartungen haben wir im 
Rahmen der JJ Darboven- Vereinsinitiative an einem Do-
kumentationswettbewerb teilgenommen. Und wir haben 
wieder gewonnen. Denn von den 100 Vereinen wurden 
5 ausgewählt und zu einer Großveranstaltung im Pferde-
sport eingeladen, incl Busfahrt, für 50 Personen. Wir fah-
ren im Januar zur Partner Pferd nach Leipzig. 
Der Martinsumzug der Kirche wurde auch „flarchheimge-
recht" gestaltet, unser jüngstes aktives Mitglied Emil ritt als 
St Martin durchs Dorf. 

Die Adventszeit wurde wieder im Rahmen unseres weih-
nachtlichen Reitertages eingeweiht. Hier war sicher der 
Weihnachtsmann der zum 1. Dezember Adventskalender 
verteilt hat das Highlight für die Kinder. Eine Woche später 
trafen wir uns zur Weihnachtsfeier. 
Und da man im Dorf zusammenhalten muss zögerten wir 
auch nicht unsren Beitrag zum Weihnachtsmarkt zu brin-
gen, die Kinder konnten sich beim Ponyreiten erfreuen. 

Am 28.12. haben wir noch mal unsere Pferde Freispringen 
lassen, von 2 bis 28 Jahre waren die Pferde, Freunde aus 
Dingelstedt und Eisenach waren da, noch mal ein Grund 
zum Jahresende zusammen zu kommen. 

Wir bedanken uns in diesem Sinne bei allen Menschen 
die für uns da sind, alle Helfer, Freunde, Sponsoren, 
Kuchenbäckerinnen, Familienmitgliedern die hinter 
unserem Verein stehen. Danke dass ihr für uns da 
seid, danke für das tolle Jahr. 

Geburtstagsglückwünsche der Vereine 

Altengotterscher Carnevalsverein 

	

08.02. 	Julian Paul 
09.02. Johanna Hentrich-Paul 
FFW Altengottern 
02.02. Jenny Kylian 
07.02. Reiner Schwarzkopf 
Kleingartenverein „Immergrün" Altengottern 
07.02. Werner Hill 
07.02. Reiner Schwarzkopf 
08.02. Sven Stier 
Schützenverein Altengottern 
04.02. Roland Clauder 
Trinitatisverein Altengottern 
04.02. Matthias Cyrus 
05.02. Thomas Reich 
Freiwillige Feuerwehr Flarchheim 

	

31.01. 	Dominique Groll 
08.02. Rolf Kompst 
Heimatverein Flarchheim 
10.02. Reinhard Zeng 
Arbeiterwohlfahrt Großengottern 

	

05.02. 	Christine Niedling 
07.02. Monika Grove 
13.02. Johanna Gebhardt 
Freiwillige Feuerwehr Großengottern 
02.02. Heinz Stephan 
07.02. Mike Dopleb 
10.02. Kati Brzezek 
10.02. Nancy Hoigt 
13.02. Johanna Gebhardt 
Karnevalsverein „St. Bock" e. V. Großengottern 

	

01.02. 	Juliane Klein 
01.02. Moritz Baumgardt 
04.02. Georg Heß 
Kleingartenanlage „Einheit" Großengottern e.V. 
31.01. Steffanie Hesse 
01.02. Steffen Ebner 
Landfrauenverein Großengottern e.V. 

	

13.02. 	Brunhilde Köhler 
Rassegeflügelzüchterverein Großengottern e.V. 
02.02. Heinz Stephan 
09.02. Siegfried Walter 
Reitclub St. Walpurgis Großengottern e.V. 
31.01. Thomas Ackermann 
„Rock im Dorf" e.V. 
03.02. Sebastian Schmidt 
04.02. Kevin Ströhl 
Schützenverein 1841 Großengottern e. V. 
08.02. Jörg Walter 

	

08.02. 	Julian Paul 
11.02. Tobias Müller 
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Weberstedter Kinderweihnachtsmarkt
Am Nachmittag des 14. Dezember 2019 fand in We-
berstedt der beliebte Kinderweihnachtsmarkt statt. Das 
schlechte Wetter ließ uns nicht entmutigen und es wurde 
mit Unterstützung unserer fleißigen Helfer sowie der We-
berstedter Feuerwehr mehrere Zelte vor dem Schloß Gol-
dacker aufgebaut und alles für den Nachmittag vorbereitet. 
Um 15.00 Uhr konnten die ersten Besucher zusammen mit 
ihren Kindern oder Enkeln im Schloß basteln und backen.

Bastelideen waren für kleinere und größere Kinder vorbe-
reitet und alle hatten ihren Spaß dabei. Nebenan wurde 
Teig geknetet und ausgerollt. Plätzchen wurden ausge-
stochen und verziert. Ab in den Ofen und schon roch es 
lecker wie in einer Weihnachtsbäckerei. Nach dem Backen 
erhielt jedes Kind seine eigenen Plätzchen, um sie zu ver-
naschen. Auch draußen auf dem Schloßhof füllten sich 
langsam die Zelte und Glühwein, Waffelherzen und Baum-
striezel verbreiteten einen leckeren Duft. Viele Kinder hat-
ten ihren Spaß mit der Rollbahn. Unsere kleinen Gäste 
erwarteten schon sehnsüchtig die Tschu-Tschu-Bahn und 
den Weihnachtsmann. Dieser fuhr pünktlich um 16.00 Uhr 
vor und die Kinder wurden mit kleinen Tütchen beschenkt. 
Anschließend konnten alle einsteigen und mit der Bahn 
fahren. Viele fuhren gleich mehrere Runden.

SC 1918 Großengottern e.V.
31.01. Matthias Ronniger
31.01. Eric Hartung
31.01. Paul Nehls
01.02. Wolfgang Hoffmann
01.02. Moritz Baumgardt
02.02. Justin Ortlepp
04.02. Marco Krumbein
06.02. Dustin Meißner
06.02. Timo Vogt
12.02. Peer Schmidt
12.02. Björn Mier
13.02. Denzel Schaub
Freiwillige Feuerwehr Schönstedt
02.02. Ann-Marie Engelhardt
08.02. Ralf Mann
10.02. Hans Abramowsky
12.02. Stefan Edelbauer
Freiwillige Feuerwehr Alterstedt
12.02. Mario Kühn
Hundesportverein e.V. Schönstedt
31.01. Andreas M.
04.02. Cindy J.
Rassegeflügelzuchtverein Schönstedt
02.02. Rainer Stiebling
02.02. Jürgen Thomas
13.02. Manfred Rabe
SV Grün-Weiß 1920 e.V. Schönstedt - Frauensport
07.02. Ute Krumbein
08.02. Hannelore Jaschinski
SV Grün-Weiß 1920 e. V. Schönstedt
31.01. Torsten Konrad
02.02. Niklas Panknin
04.02. Hans-Richard Büchner
12.02. Pascal Klewin
SV Grün-Weiß 1920 e. V. Schönstedt - Jugend
02.02. Niklas Panknin
08.02. Farell Bischoff
Freiwillige Feuerwehr Weberstedt
06.02. Frank Seyffarth
09.02. Gerd Schnitter
Kultur- und Heimatverein 
„Tor zum Hainich“ Weberstedt
11.02. Falk Vollrath

Hinweis:
Bitte beachten Sie, dass die Liste auf Grund des Re-
daktionsschlusses bereits am 21.01.2020 erstellt wurde 
und danach keine Änderungen mehr möglich waren.
Für die Richtigkeit und Aktualisierung der Angaben 
sind ausschließlich die Vereine verantwortlich!
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Herzlichen Glückwunsch an alle Teilnehmer für eure 
hervorragenden Leistungen.

Die Sportlehrer der Grundschule Schönstedt

Neues vom Gymnasium Großengottern

„Mathematikunterricht mal anders“

Jahngymnasiasten Klasse 5 - Januar 2020
Schon vor Weihnachten stellte die Mathematiklehrerin 
Frau Lotze ihren 5. Klässlern die Aufgabe, über die Farbe 
Blau zu recherchieren. Die fleißige Arbeit erbrachte sehr, 
sehr viele Ergebnisse zur Bedeutung der Farbe Blau…
“himmelblau, königsblau…“ „Farbe des Vertrauens, der 
Liebe, des Friedens… - auch wenn sie kalt wirkt“. Frau 
Lotze ergänzte und so besprachen die Schüler auch Aus-
sagen wie z.B. „blau machen, blauäugig sein, das blaue 
Wunder erleben und viele andere“, hörten von ihrer Leh-
rerin von der Färberpflanze Waid und von den „ blauen 
Briefen“, die in den Familien früher gar nicht gern gesehen 
waren. Sie wussten selbst von Klamotten wie „Blue Jeans“ 
(erfunden von…!??), Uniformen der Postboten, Stewar-
dessen u.a. Berufskreise und sahen die Blauhelme der 
UNO ebenso wie die Queen, natürlich in blauer Kleidung.

Um 17.00 Uhr wurden unsere Besucher vom Posaunen-
chor überrascht. Die Bläser spielten im Schloßhof stim-
mungsvolle Melodien.
Zum Abend gab es leckeres vom Grill, Fischbrötchen und 
Soljanka. Alle ließen es sich schmecken. Trotz des Regens 
blieben die Besucher einige Stunden, um mit der Familie 
oder Freunden den Weihnachtsmarkt zu verbringen, was 
uns sehr freute.

Wir möchten Danke sagen an alle fleißigen Helfer. Ob un-
sere Kinder, Partner, die Mitglieder der Feuerwehr oder 
Dorfbewohner, die uns schon so viele Jahre immer unter-
stützen. Weiterhin ein großes Danke dem Kinderfreundli-
chen Landkreis, der Regionalbus GmbH Unstrut-Hainich, 
den Firmen Maler Kleks, MRC Mitteldeutsche Recycling 
GmbH, Kitchen Company, Undine und Andrè Fischer, 
Frank Lubian, Ingo Zöllner, dem Posaunenchor und unse-
re Gemeinde.

Kultur- und Heimatverein „Tor zum Hainich“  
Weberstedt e.V.

Grundschule Schönstedt

Kreishallenmeisterschaften der Leichtathletik

Am 30. November 2019 
fanden die Kreishallen-
meisterschaften in der 
Georgiihalle in Mühlhau-
sen statt. Die Grundschu-
le Schönstedt nahm mit 
Schülern, die sich durch 
besondere Leistungen im 
Sportunterricht qualifizier-
ten, am Wettkampf teil. In 
den Disziplinen Medizin-
ballstoßen, 30m-Sprint, 
Dreierhop und 400m-Lauf 
wurden die Kreismeister 
gekürt.
Auch in diesem Jahr 
waren Schüler unserer 

Schule erfolgreich und konnten eine oder sogar mehrere 
Medaillen mit nach Hause nehmen. Insgesamt gingen 23 
Medaillen an die Grundschule in Schönstedt.
Maxi Zimmermann sicherte sich mit tollen Leistungen in 
allen vier Disziplinen der Altersklasse 9 den Kreismeister-
titel.
Helena Ruft wurde Kreismeisterin der Altersklasse 7 im 
Medizinballstoßen.
Devina Huth wurde in der Altersklasse 8 Kreismeisterin 
im Sprint.
Für den krönenden Abschluss sorgte die 4x200m Staffel. 
Vier Grundschulen traten gegeneinander an. Die Grund-
schule Schönstedt belegte mit einem fehlerfreien Lauf den 
1. Platz. Staffel : 4x200m
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Während letztes Jahr Pakete für „Weihnachten im Schuh-
karton“ mit kleineren Präsenten gefüllt wurden, waren es 
dieses Jahr Päckchen für die Weihnachtstrucker der Jo-
hanniter.
Durch eine vorgegebene Packliste, welche sowohl not-
wendige Grundnahrungsmittel als auch süße Leckereien 
wie Kekse und Schokolade enthält außerdem Hygienear-
tikel, werden Kinder mit kleinen Geschenken bedacht.

Seit nunmehr 25 Jahren soll so notbedürftigen Menschen 
in Südosteuropa, z.B. in Rumänien, Albanien, Bosnien 
etc. geholfen werden. Und in diesem Jahr konnten wir als 
Gymnasium einen Teil dazu beitragen, pro Päckchen min-
destens zwei Gesichter zum Strahlen zu bringen: Das des 
Schenkenden und das des Beschenkten!

A. Schwabe
(Lehrerin am Jahngymnasium)

Traditionelles Weihnachts-Volleyball-Mixed- 
Turnier der 9. und 10. Klassen

Vorab gilt den Schülern des Sportkurses der 11. Klasse 
ein Dank für ihre gute Arbeit als Wettkampfgericht und an-
derweitige Unterstützung.
Am Turnier nahm jede Klasse mit zwei gemischten Mann-
schaften teil. Von den 10 Teams hat es erstmalig eine 9. 
Klasse ins Endspiel geschafft und dieses nach einem dra-
matischen Spielverlauf gewonnen. Nicht Mitspielende feu-
erten ihre Mitschüler von außen an. Dieses erfolgreiche 
Turnier leitete die verdienten Ferien zum Jahreswechsel 
ein.

Hier die Bestplatzierten:
Sieger: Klasse 9b (1. Mannschaft)
Zweiter: Klasse 10b (2. Mannschaft)
Dritter: Klasse 10a (1. Mannschaft)

Weihnachtsfeier im Gotterschen Spittel
Es soll zu einer schönen Tradition werden, dass regelmä-
ßige Zusammenkünfte für die Mitglieder des Förderver-
eins stattfinden.
Nachdem die Buchlesung über Michelle Obamas Buch so 
guten Anklang gefunden hatte, fand am 13. Dezember die 
Weihnachtsstunde in einem der renovierten Räume des 
Spittels statt. Festlich war er dekoriert und mit Kuchen und 

Eine Woche später waren die Jüngsten der Jahngymna-
siasten so weit, selbst ein großes Quadrat auf weißem 
Zeichenkarton zu zeichnen, dorthinein einen Stern und 
diesen dann mit Farbe - natürlich Blau - auszumalen; ei-
nen „Bluestar“ nach Eugen Josts Idee. Nicht jedem Ma-
thematiker lag dieser künstlerische Ausflug, aber tolle Sa-
chen entstanden und werden zum Abend der offenen Tür 
natürlich ausgestellt. Fürs Leben lernen die Schüler dabei 
und auch bei den noch folgenden Themen zu „Alles ist 
Zahl“ und die „Miniwelt“ (verkleinerte Bauwerke der Welt) 
erkennen sie die Mathematik im Alltag.

Dagmar Lotze
(Mathematiklehrerin und Verantwortliche
für Öffentlichkeitsarbeit am Jahngymnasium)

Schulamtsfinale im Tischtennis 2020

Nach dem hervorragenden Kreisfinale gewannen das Team 
der Jungen der 5. und 6. Klasse des Jahngymnasiums auch 
das Schulamtsfinale am 8. Januar in Bleicherode und quali-
fizierten sich damit für das Landesfinale am 26. März 2020 
in Sömmerda, berichtete Sportlehrerin Frau Irmer.

Im Siegerteam kämpften Max Michel, Toni Hühn, Simon 
Pollak, Konstantin Schulz, Merlin Marx, Christian Nofz und 
Valentin Wille.

A. Irmer

Wenn Pakete Glück bringen - Aktion Weih-
nachtstrucker 2019

Seit vielen Jahren packen tausende Menschen in der Vor-
weihnachtszeit Hilfspakete für notleidende Menschen in 
Südosteuropa.
Bereits zum zweiten Mal setzten wieder zahlreiche Schü-
lerinnen und Schüler sowie die Lehrerinnen und Lehrer 
des Friedrich-Ludwig-Jahn Gymnasiums Großengottern 
ein Zeichen der Nächstenliebe und der Hoffnung und be-
teiligten sich an einer Weihnachts-Hilfsaktion.
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Weiter ging es am Sonntagmorgen mit dem Turnier der F-
Junioren. In Gruppe A setzten sich die jungen Kicker der 
BSV Großvargula vor der 1. Mannschaft der SG Großen-
gottern/ Thamsbrück durch. Die Gruppe B dominierte die 
Mannschaft des FC Union Mühlhausen vor der 1. Vertre-
tung von Grün Weiß Schönstedt. Das erste Halbfinale be-
stritten die jungen Spieler aus Schönstedt und Großvar-
gula, welches der Nachwuchs aus Schönstedt mit 3:0 für 
sich entschied. In einem spannenden zweiten Halbfinale 
gewann die SG Großengottern/ Thamsbrück 1 nach 0:1 
Rückstand noch mit 3:1 gegen den FC Union Mühlhausen. 
Union gewann das Spiel um Platz 3 gegen Großvargula 
nach 6m Schießen mit 3:2. Im Finale setzte sich der Gast-
gerber mit 1:0 gegen Schönstedt durch, der anschließende 
Jubel in der vollen Halle war natürlich dementsprechend.
Einen würdigen Abschluss fand das Turnier am Sonn-
tagnachmittag mit dem Vergleich der D-Junioren. Das 
hochklassige Feld, alle Mannschaften waren Endspiel-
teilnehmer der KFA Meisterschaft oder spielen in der Ver-
bandsliga, wurde in drei Gruppen a drei Mannschaften 
eingeteilt. Nach der Vorrunde wurde die Platzierungen in 
einer Gold-, Silber- und Bronzerunde ausgespielt. Die Gol-
drunde dominierte die Mannschaft des JFV Südeichsfeld, 
die verlustpunktfrei das Turnier gewann. Zweiter wurde 
Mannschaft von Union Mühlhausen 1, welche sich schließ-
lich im 6m Schießen gegen Thamsbrück/ Großengottern 3 
durchsetzte. Die Silberrunde gewann die 1. Vertretung von 
der SG Thamsbrück/ Großengottern 1 und die Bronzerun-
de ging an den SV 1893 Niederorschel.

Ein großes Dankeschön gilt den Schiedsrichtern, die 
das ständig faire Turnier sicher leiteten, allen Helfern, 
den fleißigen Eltern, die sich um die gute Verpflegung 
der Zuschauer und Kinder kümmerten und sowie an den 
Namensgeber des Turniers, der Schweizer Sauerkonser-
ven GmbH, der die Pokale und Medaillen sponsorte.

Sonstiges

Mitteilungen des Landratsamtes  
des Unstrut-Hainich-Kreises

Über 10% mehr kostenlose Busfahrten  
für Kinder im Unstrut-Hainich-Kreis

Betriebsräte und Geschäftsleitungen der Regionalbus-
Gesellschaft und der Stadtbus GmbH sorgen zum Jah-
resbeginn für eine gut Nachricht: Der Kinderfreundliche 
Landkreis kann im Jahr 2020 insgesamt 91 Stunden zur 
kostenfreien Nutzung für Busfahrten organisieren.
Mit ihrem starken Engagement setzen die Busfahrerinnen 
und Busfahrer nicht nur eine jahrelange Tradition fort. Sie 

Glühwein ergänzt. Die Gäste genossen eine gemütliche 
Stunde. Veronika Klein begrüßte die Gäste. Es folgte ein 
kleines Kulturprogramm zum Thema Weihnachten mit 
Leni Herkt mal ganz anders als gewohnt. So sang sie völ-
lig unbekannte Weihnachtslieder. Margrit Facklam und Ka-
rola Walther lasen Weihnachtsgeschichten vor, die großen 
Anklang fanden.

Interessant war es auch zu erfahren, woher eigentlich der 
Brauch des Weihnachtsbaumes stammt und wie in ande-
ren Ländern das Fest gefeiert und gegessen wird.
So verging die Zeit recht schnell und man war sich einig, 
dass solche Veranstaltungen öfter stattfinden sollten.

D. Lotze

Gelungene Premiere des 1. Schweizer Cups 
in Großengottern
Die Nachwuchsspielgemeinschaft der SG Thamsbrück/ 
Großengottern veranstaltete am 18./ 19. Januar ihren ers-
ten Schweizer Cup. Insgesamt nahmen 15 verschiedene 
Gastmannschaften an diesem Turnier teil.
Den Anfang machten die E-Junioren. In Gruppe A setzte 
sich die gastgebende Mannschaft vor dem JFV Süd Eichs-
feld durch. Die Gruppe B war sehr ausgeglichen. Am Ende 
gewann hier die Mannschaft vom FC Union Mühlhausen 
vor dem SV Diedorf, welcher das erste Halbfinale nach 6m 
Schießen gegen die 1. Vertretung der SG Großengottern/ 
Thamsbrück für sich entscheiden konnte. Auch das zweite 
Halbfinale musste durch 6m Schießen entschieden wer-
den. Am Ende sicherte sich FC Union Mühlhausen gegen 
den JFV Süd Eichsfeld den Einzug ins Finale. In einem 
spannenden Endspiel gewann der FC Union Mühlhausen 
gegen den SV Diedorf mit 1:0 und kürte sich somit zum 
ersten Sieger des Schweizer Cups. Im Spiel um Platz 3 
setzte sich die Mannschaft von Süd Eichsfeld mit einem 
2:1 gegen die SG Großengottern/ Thamsbrück durch.
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elle Einsparungen erzielt, die einen besonders wichtigen 
Aspekt für unsere Verwaltung im Rahmen der Haushalts-
konsolidierung darstellen.
Durch den hohen Papierverbrauch in der Verwaltung 
und den Schulen kann insofern das Landratsamt einen 
entscheidenden Beitrag leisten, das Klima nachhaltig zu 
schützen, ihrer Vorbildfunktion und den Klimaschutzzielen 
des Landes/Bundes gerecht zu werden und auch im priva-
ten Bereich zum Nachmachen anzuregen.
Nach der sorgfältigen Ausarbeitung des Projektes durch 
die Auszubildenden mit Unterstützung der Klimaschutz-
beauftragten der Verwaltung, Frau Aldona Döll, und des-
sen Präsentation vor Mitarbeitern der für die Beschaffung 
zuständigen Fachdienste sowie dem seinerzeitigen stell-
vertretenden Landrat, Herrn Klupak, wurde abschließend 
seitens des Landrates, Herrn Zanker, entschieden, das 
Projekt umzusetzen und insoweit ab dem 01.01.2020, 
nach erfolgter öffentlicher Ausschreibung, den gesamten 
Bedarf an Kopierpapier ausschließlich mit zertifiziertem 
Recyclingpapier abzudecken.

Bildungsmesse - Ausbildung und Studium im 
Unstrut-Hainich-Kreis bringt Nachwuchs und 
Wirtschaft zusammen

Vom Audimax über den Außenbereich bis hin zur Drei-
Felder-Turnhalle präsentieren sich am Samstag, den 21. 
März 2020 über 100 Aussteller auf dem Gelände der Be-
ruflichen Schulen des Unstrut-Hainich-Kreises in Mühl-
hausen. Damit setzt sich die erfolgreiche Veranstaltungs-
reihe auch im neuen Jahrzehnt fort und begeht gleichzeitig 
ihr 20. Jubiläum.
Neben der Nutzung der Neuen Medien und der Zusam-
menarbeit mit den Schulen hat sich die Bildungsmesse zu 
einem wichtigen Instrument der Berufsorientierung und 
Nachwuchssicherung in der Region etabliert. Die Veran-
staltung ist über Jahre hinweg zu einer festen Größe ge-
worden, was auch die Vielzahl (10) der Unterstützer und 
Sponsoringpartner verdeutlicht. Die Messe bietet Schü-
lern und Eltern eine hervorragende Vororientierung bei der 

senden mit jeder freiwillig geleisteten Arbeitsstunde ein 
deutliches Signal für mehr Kinderfreundlichkeit in unserer 
Gesellschaft. Allein im letzten Jahr wurde dadurch über 
800 Kindern und ihren Begleitpersonen ein gemeinsamen 
Ausflug ermöglicht.
„Die leuchtenden Augen der Kinder, die mit diesem An-
gebot die nähere Gegend kennenlernen können, machen 
uns immer wieder glücklich und überzeugen uns von die-
ser guten Sache“, so die Busfahrer.
Schulen, Kindergärten, Vereine und Verbände sind herz-
lich aufgefordert, den entsprechenden Antrag für eine 
Gratisfahrt bis zum 28. Februar 2020 an den Kinder-
freundlichen Landkreis zu stellen.
Ein Antragsformular finden Sie auf der Internetseite des 
Kinderfreundlichen Landkreises.
Die Fahrtstrecke sollte die 50 Kilometer-Grenze nicht 
überschreiten. Ziele, wie zum Beispiel der Nationalpark 
Hainich mit seinen Sehenswürdigkeiten und Angeboten, 
das Opfermoor in Niederdorla, das Natur- und Technikmu-
seum in Obermehler oder die Mühlhäuser Museen, sind 
nur einige attraktive Möglichkeiten, um unseren schönen 
Landkreis zu erleben.

Im Landratsamt Unstrut-Hainich-Kreis und in 
den kreisangehörigen Schulen wird demnächst 
auf Recyclingpapier umgestellt

Foto von links nach rechts:  Frau Vivien Trapp,  
Frau Aldona Döll, Herr Jörg Klupak, Frau Susanna Berger

Das Deutsche Institut für Urbanistik (Difu) führte - geför-
dert über die nationale Klimaschutzinitiative des Bundes-
umweltministeriums - das kostenlose Projekt „Kommunale 
Klima - und Energiescouts“ durch und richtete sich damit 
gezielt an junge Multiplikatoren - nämlich die Auszubil-
denden - in den Kommunen. Mit diesem Vorhaben soll-
ten engagierte Auszubildende in Kommunen qualifiziert 
werden, eigene Klimaschutzaktivitäten bzw. Klimaschutz-
projekte in ihrem Arbeitsalltag umzusetzen und so den 
Klimaschutzgedanken zu etablieren. Das Landratsamt 
Unstrut-Hainich-Kreis bewarb sich für dieses Projekt und 
die Auszubildenden Frau Susanna Berger und Frau Vivien 
Trapp (Ausb. zur Verwaltungsfachangestellte) des Landrat-
samtes durften u. a. auch an einem zweitägigen Workshop 
teilnehmen.
Insoweit entstand das Projekt „Klimaschutz - Schwarz auf 
Grau“, mit dem Ziel, im Landratsamt des Unstrut-Hainich-
Kreises und dessen Schulen Recyclingpapier einzufüh-
ren. Kernargument hierfür ist die Tatsache, dass bei der 
Herstellung des umweltfreundlicheren Recyclingpapiers 
im Vergleich zur Herstellung von Primärfaserpapieren der 
Energieverbrauch um ca. 60 %, der Wasserverbrauch um 
70 % und die Co2-Emission um 20 % vermindert wird. Ne-
ben den ökologischen Einsparungen werden auch finanzi-
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ringer Netkom in Zusammenarbeit mit den örtlichen Stadt-
werken mit Glasfaseranschlüssen versorgt werden.“

Fördermittel von Bund und Land ermöglichen Finan-
zierung
Die Antragstellung für die Fördermittel hat die Landrats-
verwaltung des Unstrut-Hainich-Kreises - konkret mit der 
Projektleiterin Grit Weidenbach - übernommen. Aus dem 
Bundesförderprogramm Breitband fließen so 7,689 Mio. 
Euro, die Thüringer Landesförderung betrug nochmal 
4,923 Mio. Euro. Der Förderscheck des Landes war noch 
im Dezember vorigen Jahres von Thüringens Wirtschafts-
minister Wolfgang Tiefensee an Landrat Harald Zanker 
übergeben worden.
Bis zur kompletten Fertigstellung wird mit einer Bauzeit 
von zwei Jahren gerechnet - der Baubeginn erfolgt nach 
Abschluss der Planungsphase im Frühjahr dieses Jahres.

Hintergrund Thüringer Netkom:
Die Thüringer Netkom GmbH ist der Telekommunikati-
onsdienstleister der TEAG Thüringer Energie AG. Das 
Weimarer Unternehmen verfügt über ein hochmodernes 
Glasfasernetz von über 6.000 Kilometern Länge mit mehr 
als 200.000 Faserkilometern. Damit betreibt die Thüringer 
Netkom nach der Deutschen Telekom das zweitgrößte 
Festnetz in Thüringen. Genutzt wird dieses leistungsfähi-
ge Netz nicht nur zur Überwachung und Steuerung des 
Thüringer Strom- und Erdgasnetzes, sondern auch zur 
schnellen Datenübertragung - etwa für große Internet-An-
bieter oder auch Thüringer Universitäten und Wirtschafts-
unternehmen. Zudem ist das Unternehmen verstärkt im 
Privat- und Endkundenbereich aktiv, und bietet dort Breit-
bandanschlüsse mit bis zu 250 Mbit/Sekunde an.

Nationalpark Hainich

123 Veranstaltungen locken in den Nationalpark 
Hainich

MITMACHEN bei geführten Themenwanderungen, For-
schertagen, Kinderveranstaltungen, meditative Exkur-
sionen und vielem mehr
Pünktlich zum Jahresbeginn gibt es auch im Jahr 2020 
das MITMACHEN-Veranstaltungsprogramm des Natio-
nalparks Hainich. Der Name ist in diesem Fall tatsächlich 
Programm: Ob bei einer Tierspurenwanderung als Urwald-
Detektiv, bei einer Märchenwanderung auf dem Feensteig, 
bei einer Nachtwanderung oder auch einer thematischen 
Exkursion über Pilze, Vögel, Bäume, Frühblüher und Suk-
zession, jeder kann bei insgesamt 123 größtenteils kos-
tenlos angebotenen Veranstaltungen das Richtige finden 
und - MITMACHEN.

Wahl des Ausbildungsberufs und unterstützt gleichzeitig 
bei der Entscheidung für den passenden Studiengang. 
In angenehmer Atmosphäre lassen sich so interessante 
Unternehmen, Institutionen und akademische Bildungs-
einrichtungen aus dem Landkreis und den angrenzenden 
Regionen, spannende Betätigungsfelder und die dafür 
notwendigen Zugangsvoraussetzungen kennenlernen. 
Der Eintritt und das Parken sind kostenfrei.
Interessierte Firmen haben aktuell die Möglichkeit, sich ei-
nen der letzten begehrten Standplätze zu sichern. Mit ihrer 
Teilnahme haben sie sehr gute Chancen möglichst viele 
potenzielle Auszubildende zu erreichen. Die Vorstellung 
der eigenen Stärken und Bildungsangebote mithilfe von 
Präsentationen, Arbeitsmaterialien oder Produkten und 
das Einbeziehen in berufstypische Aktivitäten machen es 
für den Besucher äußerst interessant. Zudem lassen sich 
durch ein Gespräch mit den Eltern die besten Förderer 
gewinnen. Die Kontaktdaten der Veranstaltungsorganisa-
toren hält der Online-Auftritt bereit.

Alle weiteren wichtigen Informationen rund um die Messe 
und die ausstellenden Partner vor Ort finden Interessierte 
unter www.bildungsmesse-uhk.de.

Unstrut-Hainich-Kreis und Thüringer Netkom 
investieren bis 2022 rund 13 Mio. Euro für 
Glasfaserausbau im Landkreis
Mühlhausen. (10.1.20) Mit der Unterzeichnung des Aus-
bauvertrages haben heute der Unstrut-Hainich-Kreis und 
die Thüringer Netkom GmbH Weimar den Start für den 
Aufbau eines Glasfasernetzes zur Breitbandkommunika-
tion im Landkreis vertraglich besiegelt. Den Zuschlag für 
den Bau des Glasfasernetzes hatte die Thüringer Netkom 
GmbH (TNK) aus Weimar nach einem mehrere Monate 
dauernden Ausschreibungsverfahren bekommen - insge-
samt 12,839 Mio. Euro können jetzt in den Netzausbau 
investiert werden. Bis 2022 sollen unter anderem rund 600 
Kilometer Glasfaserkabel verlegt werden.

Kupfer/DSL-Technik hat ausgedient
Rund 1.500 Haushalte, 89 Unternehmen und Betriebe so-
wie 60 Schulen erhalten damit Zugang zu leistungsfähiger 
Breitbandkommunikation auf Glasfaserbasis. Alle neuen 
Anschlüsse werden dabei von der Thüringer Netkom als 
Glasfaserverbindungen direkt in die Gebäude und Woh-
nungen gelegt. Alte Kupfer/DSL-Technik kommt im Zuge 
dieses Erschließungsprojektes ausdrücklich nicht mehr 
zum Einsatz. Damit sind für alle Kunden - auch in privaten 
Haushalten - Bandbreiten bis 1 Gigabit/s sicher verfügbar.
Landrat Harald Zanker sagte zur Vertragsunterzeich-
nung: „Wir haben für die unerlässlichen Fördergelder zum 
Glasfaserausbau lange gekämpft. Aber dieser geduldige 
lange Atem mit einer fast zweijährigen Ausschreibungs-
phase war notwendig. Denn gerade der ländliche Raum 
braucht unbedingt Zugang zu leistungsfähigem Breitband 
für schnelle DSL-Internetverbindungen, um attraktiv zu 
bleiben für Wirtschaftsunternehmen und natürlich auch für 
die Einwohner der Gemeinden im Landkreis. Ohne diese 
Standortvorteile bei der Infrastruktur in Sachen Breitband 
wird man heute als Region sonst abgehängt.“
„Die Thüringer Netkom konnte in allen Ausschreibungen 
des Gesamtvorhabens zum Aufbau des Glasfasernetzes 
im Landkreis Unstrut-Hainich überzeugen“, freut sich Kars-
ten Kluge, Geschäftsführer der Thüringer Netkom GmbH 
aus Weimar. „Wir sind zudem im Unstrut-Hainich Kreis ja 
kein unbeschriebenes Blatt. Bereits seit 2010 errichtet die 
Thüringer Netkom in Einzelprojekten Glasfaserstrukturen 
für Breitbandkommunikation im Landkreis. Seitdem wur-
den schon 65 Orte mit Glasfaser versorgt, auch die Städte 
Mühlhausen und Bad Langensalza konnten von der Thü-
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erstellt. Im November gab es einen Forschungs-Workshop 
mit ca. 40 Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftlern zu 
den Auswirkungen des Klimawandels im Hainich, wo über 
dringliche Forschungsfragen und Projekte diskutiert wur-
de. Im Nationalpark Hainich ist davon auszugehen, dass 
sich der Wald zumindest auf bestimmten Standorten in 
sehr kurzer Zeit sehr deutlich verändern wird. Das ist eine 
Entwicklung, die noch Anfang 2019 als unwahrscheinlich 
eingestuft worden wäre. Die sich aufdrängende Frage ist, 
ob – wie es die Klimaprognosen sagen – Extremjahre wie 
2018 und 2019 in Zukunft zum Normalfall werden. Dies 
hätte noch kaum abzuschätzende Auswirkungen auf un-
ser heutiges Waldbild und unterstreicht die immensen 
Gefahren des ungebremsten Klimawandels in höchst alar-
mierender Art und Weise.
Im Rahmen ihres Forschungsauftrages wird die National-
parkverwaltung 2020 versuchen, den aktuellen Zustand 
der Waldbestände und die weitere Entwicklung möglichst 
umfassend zu dokumentieren. Mit seinen zirka 30 vor-
kommenden heimischen Baumarten und dem Grundsatz 
„Natur Natur sein lassen“ ist der Hainich ein ideales Un-
tersuchungsgebiet für die Frage, welche Laubbaumarten 
mit den neuen Gegebenheiten am besten zurechtkommen 
und wie die Natur mit dieser Entwicklung umgeht. Bereits 
Ende Mai 2020 steht der nächste Forschungs-Workshop 
an. Dann wird sich nach dem Laubaustrieb zeigen, welche 
Spuren die beiden vergangenen Jahre in den Beständen 
hinterlassen haben. Auch in der Umweltbildung wird 2020 
der Klimawandel noch mehr in den Fokus gerückt.

Der Klimawandel hat den Bäumen in steileren Lagen des 
Nationalparks stark zugesetzt, hier der Burgberg auf der 
Westseite des Nationalparks am 26.06.2019. Foto Natio-
nalparkverwaltung

Als weitere wichtige Ereignisse 2019 sind zu nennen:

- Die Nationalparkwacht hat sich durch die Einstellung 
neuer Kollegen weiter verjüngt

- Im April wurde der barrierefreie „Pfad der Begegnung“ 
im Brunstal feierlich eröffnet

- Ebenfalls im April wurde die Wildkatzenscheune in 
Hütscheroda in überarbeiteter und inhaltlich um den 
Luchs ergänzter Form der Öffentlichkeit übergeben; 
Anfang September konnten dann zwei Luchse in das 
neue Freigehege einziehen

- Anfang Mai war der Hainich-Botschafter Andreas 
Kieling zu Besuch im Nationalpark und führte unsere 
Juniorranger

- Am 25. Juni, unserem Welterbe-Geburtstag, wurde der 
zweite Thüringer Urwaldpfad im Nationalpark Hainich 
eröffnet, d.h. ein Wanderweg hat dieses Prädikat be-
kommen

„Die thematische Bandbreite ist in unserem MITMACHEN- 
Veranstaltungsprogramm 2020 ganz besonders groß. Alt 
und Jung, Groß und Klein - für jedermann sind spannen-
de Angebote enthalten. Was mich alljährlich besonders 
freut: Bis auf die üblichen Eintrittspreise und Unkosten-
beiträge für Materialien und Imbiss sind die Veranstaltun-
gen kostenlos. Für ihren Einsatz gilt ein besonderer Dank 
unseren ehrenamtlichen Nationalparkführerinnen und 
Nationalparkführern“, betont Nationalparkleiter Manfred 
Großmann.
In diesem Jahr ziert eine Luchsfamilie die Titelseite des 
Faltblattes, eine Raubkatze, die auch im Hainich langsam 
wieder heimisch wird. Wie um dies noch einmal zu unter-
streichen, wurde genau am 22. Geburtstag des National-
parks, am 31.12.2019, ein vom Luchs getötetes Reh an 
der Nordgrenze des Nationalparks entdeckt.
Ab sofort ist die gedruckte Version des Programms kos-
tenlos in den Nationalpark-Infostellen und vielen touristi-
schen Einrichtungen der Welterberegion erhältlich. Das 
MITMACHEN ist als Übersichtskalender gestaltet und 
enthält außer den Veranstaltungen auch noch entspre-
chende Kontaktadressen, wie die der Infostellen und des 
Baumkronenpfades, sowie die Öffnungszeiten der Um-
weltbildungsstation. Die wichtigsten Informationen wie 
Treffpunkt, Uhrzeit oder Dauer einer Veranstaltung, aber 
auch, ob eine Gebühr erhoben wird oder eine Anmeldung 
notwendig ist, sind auf dem ersten Blick zu erkennen, aus-
führlichere Informationen kann man der Internetseite unter 
www.nationalpark-hainich.de zu entnehmen. Hier ermög-
licht eine Verknüpfung mit der interaktiven Wanderkarte 
jedem Besucher, seine Anreise zum jeweiligen Wander-
parkplatz individuell zu berechnen.
Wer darüber hinaus noch Fragen zu einzelnen Veranstal-
tungen hat, kann sich gerne bei der Nationalparkverwal-
tung unter 0361/57 391 40 00 informieren.

Cornelia Otto-Albers
Pressesprecherin

Vorstellung der Jahresbilanz 2019

Klimawandel wird sichtbar und stellt Forschung und 
Umweltbildung vor große Herausforderungen
Ende 2019 ist der Nationalpark Hainich 22 Jahre alt ge-
worden. Ähnlich wie in den Vorjahren konnten zahlreiche 
Projekte und Maßnahmen erfolgreich realisiert, Besuchern 
der Nationalpark näher gebracht und für die Welterberegi-
on Wartburg Hainich geworben werden. Das vergangene 
Jahr war aber in einer Hinsicht ein Besonderes: Der Klima-
wandel ist im Nationalpark augenfällig angekommen, mit 
noch unabsehbaren Auswirkungen auf seine Arten und 
Lebensräume.
Absterbende Fichtenbestände waren in den letzten Jah-
ren in vielen Landesteilen ein fast gewohnter Anblick. 
Dass aber auch Buchen vertrocknen und absterben, war 
2019 ein ganz neues Phänomen. Die Kombination von 
Trockenheit, hohen Temperaturen, permanenter Sonnen-
einstrahlung und seit Jahren sinkender Bodenfeuchte hat 
sie an ihre Grenzen gebracht. Ab Ende Mai 2019 waren im 
Nationalpark die Folgen des Extremjahres 2018 selbst in 
naturnahen Waldbeständen deutlich sichtbar, insbesonde-
re auf südwestexponierten und besonders flachgründigen 
Standorten. Auf 5 % der Waldfläche des Nationalparks war 
zirka ein Drittel des Bestandes alter Buchen komplett kahl. 
Der Rest der Buchen wies große Ausfälle in den Kronen 
auf und hatte eine nur spärliche Belaubung mit z.T. sehr 
kleinen Blättern. Nur wenige Buchen waren normal be-
laubt.
Sehr schnell war klar, dass diese Situation eine besondere 
Herausforderung für die Forschung im Nationalpark dar-
stellt. Bereits Anfang Juli 2019 wurden mit Hilfe von Droh-
nen und einem Kleinflugzeug Luftbilder der Waldbestände 
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- Im Rahmen eines Projektes „Green Cut“ filmten Schü-
ler aus Mühlhausen die biologische Vielfalt im Hainich

- Im Oktober fand in Bad Langensalza die Tagung „Alte 
Buchenwälder“ mit 80 Teilnehmern aus ganz Deutsch-
land statt

- Zum Jahresende wurde die 100.000. Besucherin in der 
Nationalpark-Information Harsberg begrüßt

- Neue Wanderbuslinien haben das ÖPNV-Angebot 
rings um den Hainich verbessert

- Ende 2019 wurden die Feldarbeiten beim Schwarzwild-
Forschungsprojekt abgeschlossen; die Auswertung 
soll u.a. Aufschluss über die Interaktionen zwischen 
Nationalpark und Umfeld geben

- Weiter in Bearbeitung ist der neue Nationalparkplan. 
Im Vorgriff darauf wurden Büsche und Sträucher ent-
fernt, um die Beweidung auf 10 % der Nationalpark-
fläche zu sichern. Damit soll der Beitrag des National-
parks zum europäischen Schutzgebietsnetz Natura 
2000 gesichert werden

- Die 3. Waldinventur hat begonnen und wird Aufschluss 
darüber geben, wie weit der Hainich auf seinem Weg 
zum „Urwald mitten in Deutschland“ vorangeschritten 
ist (im Rahmen der Waldinventur werden alle zehn 
Jahre auf festgelegten Flächen Bäume und Strukturen 
erfasst)

2020 sollen zwei große Bauprojekte fertiggestellt und der 
Öffentlichkeit übergeben werden:
- Der barrierefreie Wanderweg „Waldpromenade“ an der 

Thiemsburg (Zielstellung ist eine Eröffnung am 25. Juni 
2020)

- Erlebnis-Spielgelände „Im Reich des Fagati“ an der 
Thiemsburg (Fertigstellung für Herbst 2020 angestrebt)

Die 2019 begonnene Erneuerung und Erweiterung der 
Beschilderung wird auch 2020 fortgesetzt. So werden an 
der Fuchsfarm, am Wartburgblick sowie an der Aussichts-
plattform Schlehenblick neue Infotafeln aufgestellt.

Einige Zahlen:
- Besucherzahlen gesamt:  315.000 (2018: 330.000)
- Besucher am Baumkronenpfad:  150.000 (2018: 

162.300)
- Besucher Wildkatzendorf:  27.400 (2018: 29.500)
- Führungen, Vorträge, Eröffnungen, Veranstaltungen 

mit insgesamt 10.400 Teilnehmern und Besuchern, da-
von allein 4.450 Schüler bei Führungen

- Fast 3.000 Fans auf facebook und fast 1.200 Follower 
auf Instagram

Es sind bisher nur wenige Prozent der Waldfläche des 
Nationalparks von starken Blattverlusten bis hin zum To-
talausfall gerade bei älteren Buchen betroffen. Und es 
ist für einen Nationalpark ohne Forstwirtschaft und dem 
Motto „Natur Natur sein lassen“ grundsätzlich kein Pro-
blem, wenn Einzelbäume oder sogar ganze Bestände 
absterben. „Aber“, so Nationalparkleiter Manfred Groß-
mann, „2019 hat deutlich gezeigt, dass auch ein strenges 
Schutzgebiet wie der Nationalpark Hainich den gravieren-
den Auswirkungen von außen ausgesetzt ist, sei es beim 
Klimawandel oder beim Insektensterben. Das sollte für 
uns alle zugleich Mahnung und Aufforderung sein, den 
umfassenden Schutz unserer Lebensgrundlagen für uns 
und nachfolgende Generationen zu gewährleisten.“

Cornelia Otto-Albers
Pressesprecherin
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Jagdgenossenschaft  
Mülverstedt

An alle Landeigentümer  
der Gemarkung  

Mülverstedt 
Einladung zur Jagdgenos-
senschaftsversammlung

Sehr gehrte Mitglieder,
zu der am Donnerstag, 
den 27. Februar 2020, um 19.00 
Uhr
in der Gemeindeschenke Mülver-
stedt stattfindenden Jagdgenos-
senschaftsversammlung möch-
ten wir Sie herzlich einladen.

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Bericht des Vorstandes
3. Bericht des Kassenführers
4. Verwendung des 

Reinertrages
5. Beschlussfassung und 

Entlastung des Vorstandes 
und Kassenführers

6. Verschiedenes

Der Vorstand


